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Politiſche Ueberſicht
Die Bergwerke im Mansfeld ſchen ſind augenblicklich das

Thema lebhafter Erörterungen in allen nur irgendwie be
theiligten Kreiſen denn ein großer Theil derſelben iſt wie die
Leſer der SaaleZtg aus unſern ausführlichen Mittheilungen

darüber e durch ſchwere Waſſersgefahr bedroht Aber
noch in anderer Beziehung dürften dieſe Bergwerke bald der
Gegenſtand lebhafter Erörterungen ſein und zwar in Ver
bindung mit dem Gedanken der rn eines deutſchen
Schutzzolles für Kupfer Uns wird darüber aus betheiligten
Kreiſen geſchrieben

Aus dem Mansfeld ſchen 24 Mai Orig Ber Jn
dem Verwaltungsberichte der Mansfelder Kupferſchieferbauenden
Gewerkſchaft wird der enorme Rückgang der Preiſe von
Kupfer und Silber welcher ſich ſeit einiger Zeit geltend
gemacht viel unangenehmer für die finanzielle Geſtaltung
der Geſellſchaft empfunden als die Schwierigkeiten welche
infolge der r in die Schächte entſtehen Für das
Kup t r ſo wird geſagt ſind in dieſer lediglich dieKon arrengverhältuiſſe von Nordamerika als Ver
anlaſſung zu bezeichnen Schon im Oktober wirkte die Nach
richt der Wiederaufnahme des Betriebes der Anaconda Mine
ſehr ſtörend auf die Preiſe Jn der Hauptſache aber wurde
die heimiſche Produktion benachtheiligt durch die koloſſalen
Exporte der Vereinigten Staaten nach Europa Dieſelben
betrugen im Jahre 1891 50,800 t d h 28,300 t mehr als
in 1890 Die stocks an Kupfer in Europa betrugen Ende 1891
56,044 t 1890 65,366 t ſo daß die Statiſtik eine nicht unweſent
liche Beſſerung nachweiſt und daß eine Erhöhung der Preiſe
eher grregieetr t geweſen wäre als das Gegentheil welches
durch die Befürchtung vor den Maſſen fremden Kupfers die
von den Vereinigten Staaten zu erwarten ſind und vielleicht
auch durch eine große Baiſſe Spekulation für Rio tinto Aktien
bewirkt worden iſt Schluß 1891 war der Preis pro t Kupfer
Chili bars oder G M 46 Lſtrl 15 Schluß 1890 52 Lſtrl 10

und er iſt in den erſten Monaten des laufenden Jahres noch
weiter geſunken

Jmmerhin hat ſich der Jahresdurchſchnittspreis von Mans
felder Raffinad wo auf 115 60 M herausgeſtellt das ſind

53 M weniger für 100 kg als im Vorjahre Jn Be
ziehung auf Silber ſind die Verhältniſſe freilich noch un
günſtiger geweſen und unſer Bericht fährt in Anknüpfung
daran wörtlich fort wie folgt

Die Beſtrebungen der Mansfeld ſchen Kupferſchieferbauenden
aufGewerkſchaft auf Erlangung eines Schutzzolles

Kupfer und Meſſing ſind ſeit längerer Zeit vorhanden
geweſen Wie ſchon vor einigen Tagen verlautete und heute
beſtätigt wird ſind bei der Anweſenheit des Handelsminiſters
Frhrn von Berlepſch in Eisleben demſelben die bezüglichen
Wünſche vorgetragen worden Nach Anhörung einer ein
gehenden Darſtellung der Verhältniſſe hat der Herr Miniſter
mit Rückſicht auf die Bedeutung des Mansfelder Bergbaues
bei welchem 18,125 Arbeiter die zuſammen 39,689 Perſonen zu
ernähren haben ſodaß 57,814 Menſchen durch die Gewerkſchaft
direkten Unterhalt finden für die beiden Mansfelder Kreiſe

dem Gedanken der Einführung eines Kupfer
Schutz zolles gegenüber eine recht freundliche
Haltung eingenommen und eine wohlwollende
Prüfung der Angelegenheit zugeſagt Dieſelbe dürfte
demnächſt die Staatsbehörden und ſpäter die geſetzgebenden
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Körperſchaften beſchäftigen Wie man hört handelt es ſich um
einen Schutzzoll in der Höhe von 3 M für 100 kg
Bei der Beantwortung der Interpellation der freiſinnigen

Partei im Abgeordnetenhauſe ob die Regierung eine Ab
änderung des Wahlgeſetzes und der Eintheilnng der
Wahlbezirke beabſichtige hat der Miniſter des Jünern
beſonderes Gewicht darauf gelegt daß nach der Anſicht der
Regierung die geſetzliche Regelung des Wahlgeſetzes welche
Art 72 der Verfaſſung in Ausſicht ſtelle allerdings noch nicht
erfolgt ſei daß aber die Feſtſtellung der Wahlbezirke im Jahre
1860 und nach der Annexion der neuen Provinzen durch die
Verordnung von 1867 endgiltig geſchehen ſei Während es
ſich alſo Jigio des Wahlgeſetzes um eine Erfüllung der
Zuſage der Verfaſſung handelte welche durch die Steuer Re
form ohnehin nahegelegt werde handele es ſich bei dem Ver
langen nach einer Aenderung der Wahlbezirke entſprechend der
Verſchiebung der Bevölkerung lediglich um die Abänderung
eines beſtehenden Geſetzes Jrgend ein Zuſammenhang dieſer
beiden Materien beſtehe alſo nicht Nach dem Wortlaut der
Verfaſſung trifft das zu Jmmerhin iſt es in hohem Grade
überraſchend daß dem Miniſter des Jnnern ein Geſetz unbe
kannt geblieben iſt welches einen ſolchen J aus
drücklich begründet Es iſt bereits in den Verhandlungen im
Abgeordnetenhauſe dem Miniſter gegenüber darauf hingewieſen
worden daß die Regierung ſelbſt das Geſetz von 1860 welches
die Wahlkreis Eintheilung in den alten preußiſchen Provinzen
feſtſetzt nicht als endgiltig angeſehen hat Jn der Seſſion des
Landtages von 1867/68 hat der damalige Miniſter des Jnnern
Graf zu Eulenburg der Aeltere dem Abgeordnetenhauſe einen
Geſetzentwurf vorgelegt der eine neue Wahlkreis Eintheilung
in den alten und neuen Provinzen und zwar auf Grund der
Volkszählung von 1867 in Vorſchlag brachte Die Vorlage
wurde abgelehnt mit dem Erſuchen an die Regierung in der
nächſten Seſſion eine neue Vorlage zu machen Jn der Seſſion
von 1868769 wurde eine neue von der vorhergehenden nur
unweſentlich abweichende Vorlage eingebracht und gleichzeitigein Geſetzentwurf der vorbehaltlich des Art 72 der Kerfaſſung

die Verordnung von 1849 für die neuen Provinzen r

Saale Dienstag den 24 Mai

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus9 nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

der Beeinfluſſung der Wahlen zu treiben aber daß es
bei der Beſchlußfaſſung über die Wahlkreis Eintheilung im
Jahre 1860 beabſichtigt geweſen ſei daß es nun auf ewige
Zeiten bei dieſer ſein Bewenden haben ſolle iſt unrichtig Auch
in den Jahren 1868 und 1869 wurde die Regierungsvorlagenicht abgelehnt weil das Abgeordnetenhaus die Anpeſſung der

Wahlkreiſe an die Volkszählung überhaupt nicht wollte ſondern
weil die Mehrheit des Abgeordnetenhauſes die Ausdehnung desin den neuen Prevhgen dürchgeführten Grundſatzes der Wahl

je eines Abgeordneten durch einen Wahlkreis auf die alten
Provinzen nicht guthieß Wie dem auch ſei jedenfalls ver
liert die Verordnung von 1867 welche proviſoriſch die Wahl
kreiſe in den neuen Provinzen feſtſetzt in dem Augenblicke ihre
Geltung wo die Ausführung des Art 72 der Verfaſſung der
Erlaß eines definitiven Geſetzes über die Ausführung der
Wahlen zum Abgeordnetenhauſe nach Maßgabe der Art 70
und 71 in Angriff genommen wird Selbſtverſtändlich hat
das Abgeordnetenhaus von 1869 ebenſo wenig wie die damalige
Regierung an die Möglichkeit gedacht daß die Ausführung des
Art 72 der Verfaſſung noch Jahrzehnte hinausgeſchoben
bleiben ſolle

Die Antiſemiten ſind eifrig an der Arbeit zu den Städken
die ſie neuerdings mit ihrer Agitation beglücken gehört
Köln

Die aniiſemitiſche Bewegung ſo ſchreibt die Köln Ztg
ſcheint nun auch in Köln Fuß faſſen zu wollen Vor

einigen Tagen wurde hier ein Deutſch ſozialer antiſemiliſcher
Verein gegründet der ſofort den Plan ins Auge faßte die
Agitation für ſeine Beſtrebungen in großen öffentlichen Ver
ſammlungen zu fördern Auf große Schwierigkeiten ſtieß dabei
der antiſemitiſche Verein in der Auswahl eines paſſenden Lo
kals Der Vorſtand des Vereins wandte ſich zunächſt an die
ſtädtiſche Verwaltung mit dem Erſuchen für einen Vortrag des
Reichstagsabgeordneten Zimmermann Dresden den Proben
GürzenichSaal zu überlaſſen Die Stadtverordneten Verſamm
lung lehnte es aber in ihrer letzten Sitzung ab den Gürzenich
Saal für einen ſolchen Zweck herzugeben

Erſt nach vieler Mühe gelang es den Antiſemiten einen Saal
zu bekommen und nun hielten ſie am Sonntag eine Verſamm
ung ab in der der Abg Oswald Zimmermann ausDie erſte Vorlage wurde angeſichts des des

geordnetenhauſes gegen das Prinzip der Wahl je eines Abgeordneten in einem Wahltreife zurückgezogen und den der

weite Geſetzentwurf in der Faſſung angenommen daß die
r bis zum Erlaſſe des im Art 72 der Verfaſfungs Urkunde vorbehaltenen Wahlgeſetzes in den

neuen Provinzen auf Grund der Verordnung vom 30 Mai
1849 Wahlordnung und des Art 2 der Verordnung vom
14 Sept 1867 Wahlbezirks Eintheilung erfolgen ſollen Jn
dieſer Faſſung wurde das Geſetz am 11 März 1869 publizirt
Daraus folgt daß nach der Auffaſſung des Geſetzgebers die
Ausführung des Art 72 der Verfaſſung bezüglich des Wahl
geſetzes auch eine Neuregelung der Wahlbezirke vorausſetzt
Und zwar nicht nur in den neuen Provinzen Die Verordnungvon 1849 die nach Art 115 bis zum Erlaß des in Art 72
vorgeſehenen Wahlgeſetzes in Kraft bleiben ſoll enthielt ur
ſprünglich auch die Vorſchriften für die Bildung der Wahl
bezirke Wenn die darauf bezüglichen 88 2 und 3 der Ver
n im Jahre 1860 aufgehoben und durch die geſetzliche
Feſtſtellung der Wahlbezirke erſetzt wurden ſo war die Abſicht
des Abgeordnetenhauſes die der Regierung das Recht zu
nehmen bei jeder Wahl nach Maßgabe jeder neuen Volkszählung
die Wahlbezirke zu ändern und Wahlkreis Geometrie im Sinne

Dresden ſprach Die Verſammlung war über Erwarten ſtark
beſucht brachte aber im übrigen nichts Neues

Deutſches Reich
Berlin 23 Mai Orig Ber Nach brieflichen Berichlen

aus Sanſibar ſoll demnächſt eine Expedition unternommen
werden an welcher der Gouverneur ſelbſt theilnehmen
wird und die für die Entwicklung der Kolonie und die Er
ſchließung des Jnnern von großem Jntereſſe ſein dürfte da ſie
die Erforſchung des Rufidſchi betrifft Zu dieſem Zwecke wird
der flachgehendſte Dampfer der Flottille die München her
gerichtet und außerdem noch eine Dampfpinaſſe Ein Blick auf
die Karte zeigt welche große Bedeutung die Erſchließung einerWaſſerſtraße wie der Rufdſchi haben muß die in das Herz der

räuberiſchen Mahenge führt wenn es gelingt die an den
Barren bei den bisherigen ungenügenden Verſuchen beobachteten
Hinderniſſe zu überwinden Es zeigt von lebhaftem Jntereſſe
welches der Gouverneur an der Erſchließung des Landes nimmt
daß er ſelbſt dieſe Expedition mitmacht und aus eigener Au
ſchauung urtheilen will

Ueber den Zug von Dr Emin Paſcha nach der Aequatorial
provinz iſt ein von Dr Stuhlmann verfaßter Bericht in Gotha
eingetroffen der wie die Kreuz Zig erfährt im Junihefte von
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Was Mahlmann erzählte
J

Wie verſchmäht wie verſpottet ſind heute unſere kleinen
Städte Freilich ein wenig waren ſie es ſchon immer aber
ſeit den letzten vierzig oder fünfzig Jahren werden ſie doch
noch viel ſchlimmer herangenommen als ehedem und wenn der
Bankbuchhalter Schmidt in Berlin hört ſein Bekannter der
Aſſeſſor Schulz ſei zum Amtsrichter in Krähwinkel befördert
worden ſo überläuft ihn eine Gänſehaut Jn Krähwinkel eine
Stadt ohne Bahn nun bitte ich Sie

Viel zu holen mag nun freilich in Krähwinkel nicht ſein
wenigſtens 3 für den Dutzendmenſchen Wer aber mit
andern Augen ſieht als ein Alltagsmenſch und hübſch erzählen
kann von dem was er geſehen für den werden oft gerade dieſe
kleinen Städtchen eine Quelle aus der reichlich zu ſchöpfen iſt
beides an Gemüth und beſonders an Humor Gleich andern
Schriftſtellern vor ihr hat dafür Charlotte Nieſe einen
vollgiltigen Beweis geliefert und zwar mit einem Buche
voll reizender kleiner Skizzen welches unter dem Titel Aus
däniſcher Zeit bei Fr Wilh Grunow in Leipzig erſchienen iſt
Es möge uns hier eine Probe geſtattet ſein dafür wie die Ver
faſſerin dieſen ihren Beweis mit Erzählungen aus ihrer Kind
eit erbringt Letztere verlebte ſie in einem kleinen Land
ädtchen in Holſtein als dies noch däniſch war Sie erzählt

Js da was Gutes ein Dann ſtell das Korb man hierhin
und geh nach Hauſe So wurden wir von dem alten Mahl
mann rüßt wenn wir ihm einige Lebensmittel brachten
Er war ſteinalt und lag meiſtens im Bett und nur an be
ſonders warmen Som en ſaß er auf der Bank vor ſeinem
winzigen Häuschen und ließ ſich von der Sonne beſcheinen
di ſich nach unſerem weiligen Städtchen einmal ein

aler verirrt ſo hätte er ſicherlich den ſcharfgeſchnittenen
C raltertopſ des alten Mahlmann auf ſeine Leinewand gebracht

s war ein Greiſengeſicht mit feſt geſchloſſenen Lippen
und funkelnden Augen deren Ausdruck ſo finſter und beobachtend
war daß wir Kinder ſogar den Ei gewannen der alte
Mahlmann ſei anders als alle andern Leute Und das war

etwas Gutes zu eſſen brachte er machte ſogar noch ſeine Be
merkungen über die empfangenen Wohlthaten Wenn man ihm
etwas brachte was er nicht mochte ſo ſagte er Geh man
wieder nach Hauſe und ſag deiner Mutter der alte Mahl
mann wäre keine Drangtonne wo man alles einſmeiſt was
nich mehr zu eſſen iſt Brauchſt auch nicht wiederzukommen

Auf dieſe Weiſe verdarb es der alte Mahlmann mit mancher
braven Hausfrau ſie verſchwor ſich hoch und heilig dem abſcheulichen alten Sünder nichts mehr zu ſchicken ber Mahl

mann machte ſich nichts daraus hier und dort in Ungnade zu
fallen Er brauchte wenig zu ſeinem Leben und was er brauchte
wurde ihm noch immer gebracht

Für mich hatte der alte Mann mit den finſtern Augen eine
ganz beſondere Anziehungskraft Jch glaube es kam das daher
daß er mir einmal eine wundervolle Spukgeſchichte erzählt
hatte Jn dieſer Geſchichte kamen mindeſtens ein halbes
Dutzend Hexen und ein ganzes Dutzend Geſpenſter vor und
ich war viele Abende nachher unter Thränen und nur unter
der Bedingung z Bette gegangen daß jemand bei mir ſäße
bis ich eingeſchlafen wäre Aber der Reiz des r
war doch ſo ſtark bei mir daß ich Mahlmann ſeit der Zeit
noch lieber beſuchte und ihm W aus den eignen ſchmalen
Mitteln etwas kaufte nur um ihn rn Erzählen zu bringen
Es a das aber nicht immer denn der Alte war Stimmungen
unterworfen die ihn manchmal wortkarg und verdrießlich machten
Manchmal aber erzählte er doch allerlei aus ſeinem Leben
dem es ehemals nicht an Abwechſelung gefehlt hatte

Daß unſer Freund Mahlmann keine ganz tadelloſe Ver
gen veit tte erfuhren wir allmälig mit den zunehmenden

ahren Aber ich muß es leider geſtehen wir machten uns
gar nichts daraus Wir fanden es ſogar ſehr intereſſant daß
er im Zuchthauſe geweſen war und daß er z verſchiednen
Zeiten die Begriffe von mein und dein verwechſelt hatte Er
ſelbſt ſprach wenn er gerade Laune hatte mit großer Offenheit
von ſeinen Fehlern und er entdeckte manchmal Wahrheiten die
erwachſenen Leuten wie Gemeinplätze vorkamen von uns aber
mit großer Andacht vernommen wurden
Ja ja pflegte er zu ſagen Ehrlich währt am längſten

hätt ich das man eher gewußt dann wär allens beſſer ge
er auch Erſtens bedankte er ſich niemals wenn man ihm weſen Aber nun ſitz ich da und habe nix und kann nix und

hätt doch einen reichen Mann ſein können wenn ich man blos
ehrlich geweſen wäre Aber dazumalen als ich jung war
lernte man noch nix und nu is es zu ſpät
Mit ſtrahlenden Geſichtern polterten wir zu Mahlmann

hinein iſt etwas für dich Sting wollte es uns nicht
geben aber wir liefen damit weg und ſie konnte uns nicht
einholen Dann lüftete der Alte den Korbdeckel um den Duft
der Speiſe einzuathmen Gebratne Klöſe ſagt er ſchmunzelnd
Mit Speck gebraten Kinners nu werd ich mal wieder ge
ſund Denn was die echten rechten Klöſe ſind mit denen
muß man einen erwachſenen Kerl ein Loch in den Kopf ſmeißen
können Und wer die aufn Todtenbett zu eſſen kriegt der lebt
noch wenigſtens ein Jahr länger ſo geſund ſind ſie Aker mitSpeck müſſen ſie gebraten ſein mit richtigem Sweineſpeck ſonſt

is das nirx
Mahlmann legte bei dieſen Worten in ſeine Kiſſen

zurück er lag nämlich im Bett und nickte uns zufrieden
r Ihr ſeid gute Kinners ſagte er ihr wißt was ein alten

erl haben muß um ein büſchen luſtig zu werden
Mahlmann s Lob war uns ſehr ſchmeichelhaft und um ihn

noch mehr aufzuheitern erzählten wir daß wir bald ein
Schwein ſchlachten würden eine Nachricht die den Alten förm
lich aufregte

Sweinſlachten ſagte er O du himmliſche Dreifaltigkeit
was Sweinſlachten doch fürn ſchönes Feſt is Da is Wei
nachten gar nix gegen Und was hab ich manchmal fürn
Spaß gehabt bein Sweinſlachten Wenn ich an J
Friederichſen ſein Swein denke dann muß ich heute n

lachen nun will ieuch den Spaß man gleich erzählen Aberſten die gebratendu muß ich dabei eſſen ſonſt verſwiemeln mich Wie Ge

anken
Das ließen wir uns nicht zweimal ſagen Bald ſaß Mahl

mann m im Bett verzehrte ſein Lieblingsgericht und wir
ſaßen um ihn herum Und nun begann er mit den Worten
mit deuen er jede Geſchichte anfing

Ja Kinners was ich man noch ſagen wollte Jochen
Friederichſen ſein Sweinſlachten das war ſpaßig Nu is das

lange her denn dazumalen da hatte man ein ver

Setzt euch man ein d Kinners

allgnügtes Leben hier was heutigen Tages ganz vorbei is weil
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mann s Bericht beſtätigt leider unſere eigne frühere Meldungvon der c w tändigen Erblindung Emin s

miſſar Dr Peters iſt der Voſſ Ztg zufolgeDe c t axia angegriffenen Geldudheſt
tadt eingetroffen Die Regulirungsarbeiten der deutſcheng i en Grenze welche unterbrochen worden waren weil der

engliſche Kommiſſar Konſul Smith von ſeiner zagen re
wurde ſollen am 15 Juni welcher Zeit die Rückkehr des
Konſnis Smith erwartet wird wieder aufgenommen werden
Man hofft daß Dr Peters recht bald von den Folgen ſeiner
jüngſten Erkrankung wieder hergeſtellt ſein wird um alsdann
wiederum thätigen Antheil an den Grenzregulirungs Arbeiten
nehmen zu können

Wir berichteten ſchon neulich unter Mittheilung der wichtigſten
der Tagesordnung daß der diesjährige ordentliche

erufsgenofſenſchafts Tag am 10 Juni in Hamburg
abgehalten werden wird Das ausführliche Programm für den
r iſt nunmehr zur Verſendung gelaugt und wir entnehmen
mſelben noch daß die Verhandlungen im Sitzungsſaale der

Bürgerſchaft im Patriotiſchen Gebäude ſtattfinden und am
10 Juni vormittags 9 i Ühr beginnen werden Um 5 Uhr

nachmiltags findet das oſſizielle Feſteſſen im n arger Hof
daſelbſt ſiatt Für den 11 Juni iſt eine gemeinſchaftliche Fahrt
durch die Hüfen Hamburgs ſowie die Beſichtigung des Schnell
dampfers Fürſt Bismarck und für den 12 Juni eine Fahrt
auf dem Dampfer Dobra nach Helgoland in Ausſicht ge
nommen

Lübeck 23 Mai Der Deutſche Fiſchhändler Kongreß
iſt hente eröffnet worden An deu Berathungen deſſelben nahmen
200 Delegirte aus 40 deutſchen und 5 ſchwediſchen Handelsplätzen
heil Jn der geſchäftlichen Sitzung wurde beſchloſſen eine
Petition an den Handelsminiſter Frhrn v Berlepſch zu richten
worin um Beförderung geräucherter Fiſche mittels
weißen Frachtgutes als Eilgut nachgeſucht wird

m t

Halle und Amgegend
Halle 24 Mai

Geſtern abend fand im Roſenthal die erſte Verſammlun
des Studentiſchen Guſtav Adolf Vereins ſtatt Na
Geſang der erſten und letzten Strophe des VLutherliedes Ein
feſte Burg iſt unſer Gott begrüßte der Vorſitzende die zahl
reiche Verſammlung Dann nahm Hr Sup Lic Rönneke
früher Botſchaftsprediger in Rom das Wort zu ſeinem Vor
trage Evangeliſches Leben und r n Glaube
in Rom Jn der Einleitung wies der Hr Vortragende zu
nächſt auf die veichen Kunſtſchätze hin welche von jeher den
Hanptanziehungspunkt der ewigen Stadt gebildet haben Evan
giſcher Gottesdienſt wird jetzt allſonntäglich an 20 Orten in
Rom gehalten und zwar in 15 italieniſchen und 5 ausländiſchen
Kirchen darunter in einer deutſchen Dieſe deutſche Gemeinde
hat im Jahre 1819 Friedrich Wilhelm III veranlaßt durch den
damaligen preußiſchen Geſandten Niebuhr errichtet Seit jener
Zeit hat die Gemeinde wacker manchen Sturm beſtanden Ein
beſonders kräftiges Wirkungsmittel beſitzt ſie an dem Kinder
gottesdienft der einigermaßen das Fehlen des Religionsunter
richts in der Schule erſetzt Jm Jahre 1885 erhielt die
Gemeinde eine kräftige Förderung dadurch daß man aus der
Heimath Diakoniſſinnen ſandte mit deren Hilfe eine wirkſame
Krankenpflege ins Werk geſetzt werden konnte Jn den letzten
Jahren iſt in der Gemeinde auch ein chriſtlicher Männerverein
entſtanden Nächſt der deutſch evangeliſchen Gemeinde haben für
uns die Waldenſer das größte Jntereſſe Jhre Kirche befindet
ſich gerade der Engelsburg gegenüber umgeben von den zu
gehörigen Schulanſtalten Waiſenhaus italieniſchem Krankenhaus
einer Anſtalt mit Druckerei und mehrern Elementarſchulen
Letztere ſind den römiſchen Prieſtern ein beſonderer Dorn im
Auge Um ihnen wirkſame Konkurrenz zu machen errichten ſie
römiſche Privatſchulen in unmittelbarſter Nähe der waldenſiſchen
So erfreut ſich die eine Waldenſerſchule der Umgebung von
nicht weniger als 14 römiſchen Schulen Schließlich gedachte der
Herr Vorkragende noch der evangeliſchen Militärgemeinde der
engliſchen ſchottiſchen und amerikaniſchen evangeliſchen Kirchen
Reicher Beifall lohnte die Ausführungen des Redners

Der Geiſtliche der Provinzial Jrrenanſtalt zu Nietleben
aſtor Emmelmann iſt von der Gemeinde Deersheim
reis Halberſtadt zum Pfarrer erwählt worden

Dieſer Tage war eine ſtädtiſche Abordnung aus Rem
ſcheid hier auweſend um den Betrieb unſerer elektriſchen
Stadtbahn kennen zu lernen

Zwiſchen einem hieſigen Bürger und dem Poſtamte I hat
ſich eine Meinungsverſchiedenheit über die Frage entſponnen ob
die Poſt einen Brief welcher als Aufſchrift die richtige
Namensangabe eines Adreſſaten trägt nach der Ueberzeugung
des Empfängers aber unmöglich für denſelben beſtimmt ſein kann

Pelermann s ten veröffentlicht werden wird Stuhl
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jedermann langweilig geworden is und immer an die Geſetzensdenkt Liebe Zeit ich wußte von all die dummen Geſetzens

nix kein Menſch hat mich die vorgelefen und das hab ich auch
die Herrens geſagt die nachher einen großen Skandal machten
und ſagten wir hätten geſtohlen Als wenn wir jemals was
von die Armens genommen hätten Blos ein büſchen von die
Reichens Aber die ſtellen ſich ja immer ſo an Und Jochen
Friederichſen war auch ſo einer der nich mal ein Ferkel ausn
Stall miſſen mochte Da war ein Bekannter von mich der
mochte ſo furchtbar gern Ferkel leiden und als er einmal bei
Jvchen Friederichfen ſein Sweinſtall vorbeikam da nahm er

alb in Gedanken zwei oder drei von die kleinen niedlichen
inger mit Na und das weiß ja ein nengebornes Kind daß

ſon richtiges Mutterſwein ümmer nach ſeinen eignen Kopp
t und keinen Menſchen um ſeine Meinung fragt Da länft

enn m Jochen Friederichſen s San mit einem mal hinter
meinen Bekannten und will partuh nich wieder in Friede
richſen ſeinen Stall hinein und was nun mein Freund is
der ein gutes hat und der ſon unverntintges Vieh nich
mitten in die Nacht aufn offnen Felde laffen will der nimmt
das alte Swein aus r chriſtlicher Barmherzigkeit mit in
a Haus Und weil er ein büſchen ſwach von Ge

tniß war konnte er ſich nich befinnen aus was fürn
Stall die alte gekommen war und weil in s eigen
Haus nich viel Platz war ſo hat er das Thier g tet weil
daß er doch nich wollte daß ſon gutes und nützliches Vieh
Heimweh kriegen ſollte nach den andern kleinen Ferkeln Von
dieſe Geſchichte hat Jochen Friederichſen einen unbändigen
Skandal gemacht Jn die Stadt is er geritten und hat es

angezeigt ſeine San verſwunden wär und hat be
nommen wie ein unvernünftigen Menſchen Denn da kann

keiner was für wenn ſein Sioein ſich mal in die Welt
uſehen will und es is hellſchen ordinär denn gleich von

Dieben und Diebsbande zu ſprechen So haben denn viele
von meine Freunde einen hellſchen Pik guf Friederichſen gekriegtund das war flimmm e da wirklich gebildete h n mit

g geweſen ſind Ueberhaupt ſo reiche Leute ſind komiſchWenn Le Frühling e Tun nſt ver Baden r
und ſlägt ihnen die Ader auf daß ſie ein büſchen Blut

Zur Entwicklung einer wirkſamern Ter war eine Theilung

en und an den Abſender zurückſenden
Wei mit der Aufſchrifterrn Fri rich Will a e r ſt

je chnung des St des und r Benachrlchtigung
arüber n geſandt daß an einem beſtimmten Tage in Wei

wieder zurücknebm

erſteige eines Hausgrundſtückes ſtattfindetDer Bäe Wig Woloe it des ren der Frau eines
Bürgers ausgehändigt der zwar Friedrich Wilaber tnenſalle der vom Amlsgericht Weimar gemeinte Adre

ſein kann Es wurde deshalb der Brief an das Poſtamt I mit
entſprechender Bemerkung zurückgegeben amt verwei
erte aber die Zurücknahme weil die PoſtZuſtellungsurkundeLereits nach Weimar zurück Sargey ſei Der Empfänger

meint nun daß er nicht berpſtie tet ſei einen rin ihm
zugeſtellten Brief deſſen Aufſchrift nicht hinreichend iſt um jeden
Zweifel über die Perſon des Adreſſaten auszuſchließen zu be
halten oder um vielleicht für andere ſchwere Schädigungen zu
vermeiden auf eigene Fauſt an den Abſender zurückzugeben
Her Herbeiführung einer grundſätzlichen Entſcheidung dürfte der

eſchwerdeweg beſchritten werden

Der Provinzialverein ehem Jäger und Schützen
hielt Sonntag und Montag in Feteiſen ſeine Jahresverſamm
ung Es wurde hierbei u a beſchloſſen das 20 Stiftungs
feſt des Vereins in Halle dem gegenwärtigen Sitze des
Provinzialvorſtandes zu feiern

Am Sonntag tagte in den Ulrichshallen hier eine Verſammlung

des J Bezirkes des Mitteldeutſchen S enbundes Stolze zu der die Vereine Halle Merſeburg
Sangerhauſen und Weißenfels Vertreter entſandt hatten Außer
dem waren Einzelmitglieder und Gäſte zugegen Bei Begrüßung
der Verſammlung wies der Vorſitzende Hr Lehrer Puff Halle
unter Bezugnahme auf die Wiederkehr von Stolze s Geburtstag
20 Mai auf die wachſende Verbreitung der Stolze ſchen Steno

Fopbie in Das im fernern Verlaufe der Verhandlungen von
hin und den Vertretern der einzelnen Vereine gegebene Bild

i T gelt im w in 4emeing u r tuli zu bezeichnen ſowo inſichtlich der Mitgliederza
als der unkerrichtenden und ausübenden Thätigkeit der Vereine

des Bezirkes in Ausſicht genommen welcher Antrag indeß nicht
die Zuſtimmung der Verſammlung fand Dagegen wurde zur

r des gegenwärtigen Bezirksvorſtehers Hrn Puff derauch rhwender des Mitteldeutſchen Bundes iſt in der Perſon

des Hrn Lehrer Schellenberg ein zweiter Vezirksvorſteher
gewählt Eine Theilung des Bundes wurde als für die Sache
nicht zweckmäßig erachtet Auf Antrag des Vertreters von
Merfebuxg als Vorort wurde für den t Wahlabſchnitt
1893941 Halle in Ausſicht genommen Den Berathungen ſchloß
ob a r pſchaſetches Mahl und dann ein Ausflug in das
Saalethal au

Jn dem benachbarten Reideburg feierte am Sonntag der
unter Leitung des Kantor Franke ſtehende Geſangverein
Mäunerchör Fahnenweihe Als Gäſte nahmen die

Geſangvereine Ammendorf Diemitz Hohenthurm Dörſtewitz
Döllnitz Oſendorf Caneng Dieskau Burg Gröbers und Senne
witz an dem Feſte theil Hr Sup Faba rius Reideburg hielt
die Feſtrede Der Weiheſeier folgte im Heinert ſchen Lokale ein
Geſangskonzert der Vereine

Jm Wallhalla Theater beginnt Frl Carolie eine
Chanfonnette von ſchöner Erſcheinung und Begabung heute ein
mehrtägiges Gaſtſpiel

Jn der geſtrigen Notiz über eine Ueberweiſung für die
e erient olonien muß die angeführte Ziffer heißen
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Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 36 Perſonen
einſchl 4 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbenen Ortsfremden

und zwar an Lungenſchwindſucht Schwäche 1 Croup 1 Lungen
blutung 1 Baſilarmeningitis 1 Halzentzündung 1 Schlagfluß 1
Sarkom 1 chron Herz und Geſäßleiden 1 Lungenentzündung 4
Darmverſchlingung 1 Jnfluenza 1 Brechdurchfall 2 Atrophie 1Altersſchwäche 1 Vergiftung 1 Netzkrebs 1 Herzlähmung 2
Entzündung des Herzmuskels 1 Gehirnentzündung 2 Magen
krebs 1 Herzbentelwaſſerſucht 1 Herzſchlag 1 Lungenleiden 1
Herzbeutelentzündung 1 Bauchfellentzündung 1

Heute früh wurde der Arbeiter Goerlitz am Unterplan
wohnhaft in ſeiner Schlafkammer erhängt gefunden Der
Mann war erſt 39 Jahre alt aber ſeit längerer Zeit krank und
hat infolgedeſſen auch ſchon im Winter v J einmal einen Selbſt
mordverſuch gemacht

Am Saal Ufer unterhalb der Burgruine Giebichenſtein wurde
geſtern der Leichnam eines jungen Mannes im Alter von
etwa 20 Jhren angeſchwemmt Dex Verſtorbene hat dunkles

und iſt mit einem dunklen Jacketanzug bekleidet Der
örper muß ſchon längere Zeit im Waſſer gelegen haben denn

er war bereits ſtark in Verweſung übergegangen
Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im

e Lißt

Unabhängige Sozialiſten
Bericht der SaaleZeitung

Halle 24 Mak
Auf Einladung der hieſigen ur n Sozialiſtenkommuniſtiſcher Kub h Wkſtern et t gende

Palaſtes eine öffentliche Volksverx ſammlung ſtatt welche
von etwa 500 Perſonen beſucht war von denen die knappe Mehr

it wie ſich bei der Wahl der Geſchäftsleitung herausſtellte
aktio zie waren Die Fraklions Sozialiſten nutzten

r Uebergewicht zunächſt in der Weiſe aus daß die Herren
rothe Jähnig und Ebeling in die Geſchäſtsleilung ge

wählt wurden tHierauf hielt Hr Auerbach Berlin einen Vortrag über
Parlamentarismus und Sozialismus Der Redner führte etwa

folgendes aus
en Unabhäugigen die lange in der ſozialdemokratiſchen Ve

wegung geſtanden und gearbeitet hätten ſei die r ſchwer
geworden ſie ſeien aber dazu getrieben weil ihnen die prole
tariſche Bewegung höher als das ſozialdemokratiſche ehe ereſſe
ſtand Die Parlamentsfrage ſei der Hauptpunkt welcher die
Sozialiſten von den Anarchiſten ſcheide Wer den Muth habe
zu ſagen die Sozialdemokratie müſſe ſich von dem Parlaments
rummel trennen werde als Kapitalverbrecher als Verräther an
der proletaxiſchen Bewegung bezeichnet Das Proletariat habe
durch das Parlament Erfolge gehabt dieſe ſeien aber nicht das
werth was zur Erreichung aufgewendet werden mußte Das
Parlament ſei den ſozialdemokratiſchen Führern in den Kopf ge
ſtiegen Es ſtehe aber feſt und man werde es in die Maſſen
hineintragen wer parlamentirt paktirt mit dem Stagte Der
Staat ſei nichts weiter als eine Organiſation der beſitzenden
Klaſſen er ſei erſt aufgekommen als das Privateigenthum anfkam Kirchen Schule Heer elen Arme des Staates die er
brauche um die Be itzloſen niederzuhalten Das Parlament ſei
aber eines der hauptſächlichſten Machtmittel des heutigen Staates
es ſei eine Krücke die ſich der letztere geſchaffen habe Solle der
Proletarier dieſe Krücke ſtützen oder ſolle er es ſich nicht viel
mehr zur Aufgabe machen dem Staate die Krücke aus der Hand
zu nehmen Die durch die große franzöſiſche Revolution er
reichten Freiheiten ſeien nicht durch die Landesvertretung ſondern
durch das Lumpenproletariat in Ballonmützen errungen Die
Proletarier ſeien nicht dazu da Klaſſengegenſätze zu verkleiſtern
ſondern aufzureißen Das allgemeine Stimmrecht ſei gefährlich
weil es den ſozialdemokratiſchen Wähler verleite ſeine Macht
bung aus der Hand zu geben Man habe keine Angſt vor
den Wählern wenn die große Maſſe abdanke zu Gunſten der in
das Parlament gewählten Repräſentanten Die Proletarier
müßten Front machen gegen den entnervenden Stimmzettel und
den Stimmenfang Nicht auf politiſchem Gebiete ſondern auf
ökonomiſchem Gebiete werde der Kampf geſchlagen und ſiegreich
würden die Proletarier durch gut organiſirte Maſſen Der Geiſt
der Solidarität nicht die Disciplin erreiche alles und nichts ſei
lächerlicher als wenn den Gedanken nicht die Thaten folgten Die
Sozialiſten würden die Zeit der Wahlen benutzen um mit der
Fackel der Aufklärung hineinzuleuchten in die Schlupfwinkel der
heutigen verderbten Welt

Die Erörterung des Vortrages geſtaltete ſich endlos und un
intereſſant Die Fraktionsſozigliſten Herren Albrecht und
Mittag ſuchten in ſtundenlangen Reden die Ausführungen
Auerbach s in nebenſächlichen Punkten zu widerlegen Er
wähnenswerth iſt daraus nur daß Hr Albrecht die ungbhäugigen
Sozialiſten aufforderte ſich mit dem ihnen zukommenden Namen
Auarchiſten zu bezeichnen Nach dem Schlußworte des Hrn

Auerbach in welchem derſelbe den Satz Der ſozialiſtiſche
Stagt iſt ein Unſinn und wird Unſinn bleiben aufſtellte und
vertheidigte wurde gegen die Stimmen der Unabhängigen eine
Reſolution der Fraktionsſozialiſten angenommen worin nach wievor der Standpunkt der ſozialdemokratiſchen Partei hinſichtlich
des Parlaments als einzig richtiger bezeichnet und erklärt wird
daß die Betheiligung an den Wahlen zu den politiſchen Körper
ſchaften das wirkſamſte Mittel zur Gewinnung neuer Anhänger
für die Sozialdemokratie ſei Ferner wird darin der ſozialdemo
kratiſchen Fraktion volles Vertrauen ausgeſprochen und deren
Thätigkeit anerkannt Der Schluß der Sitzung erfolgte nach
1 Uhr nachts
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Wie bereits mitgetheilt worden iſt hat ein apoplektiſcher
Anfall den züricher Maler Prof A Böcklin zum Theil ge
lähmt Der Kranke iſt u meiſtentheils bei klarem Bewußt
ſein und kann auch Nahrung zu ſich nehmen Schon vor
mehrern Jahren erlitt Böcklin einen ähnlichen Anfall bekämpfte
aber deſſen Wirkungen mit gutem Erfolge durch Bäder Es iſt
zu hoffen daß er ſich auch diesmal ſo weit erholen werde um
nach dem Süden überſiedeln zu können und dort völlige Ge
neſung oder doch Linderung zu finden Sein letztes ſchönes
dreitheiliges Gemälde iſt jetzt im weſentlichen vollendet Der

hören un
daß blos von wegen Frie

2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Leibe können ſie ſo was miſſen wenn das aberſten auf ihren
Geldbeutel losgeht dann werden ſie fuchswild Lieber Gottdas iſt doch denn für viele Menſchen wenn die Reichens ein

paar Thaler laſſen müſſen
Mahlmann hatte ſo eifrig geſprochen daß er das Eſſen bei

nahe darüber vergeſſen hatte Jetzt aß er wieder kopfſchüttelnd
und einige halblante Worte murmelud

Paſſirte die Geſchichte mit Jochen Friederichfen als die große
Diebesbande hier war fragte einer von uns
Der Alte ſah den Frager verdrießlich an Was ne dumme
See ſagte er We ich nich geſagt daß hier gar kein
Diebsbande war a waren ein paar Leutens die ſich
manchmal ein kleinen Spaß machten das is allens und an die
Häuſer von die Armens gingen ſie vorbei Gebildet waren ſie
viel feiner als die dummen Bauerns hier die niemals weiter
als in die Stadt gekommen ſind und ſich auf ihre Geldſäcke
was einbilden Und Gemüth hatten ſie furchtbar viel Gemüth
was ihr ſchon gn die Verſe ſehen könnt die ſie überall ange
ſfrieben haben Bei einen von die Reichens wo ſie ein büſchen
Geld genommen hatten ſtand mit Kreide an die Hausthür

Wir ſind unſrer vier und nich baug vor dir Bein ein
andern wo ſie ein paar Schinken und Würſte ausn Rauchfang
geholt hatten da hatten ſie an die ſwarze Wand geſrieben
Allens was is von Swein das ſmeckt fein O da waren

noch viel mehr Verſe ich hab ſie man blos vergeſſen weil
daß mein Gedächtniß nich is wie früher das aber ſag icheuch mein Sweſtertochter die nu ſchon an die dreißig hre
todt is und die was von das echte Dichten verſtand die ſagte
immer die Verſe die damals man blos an die Wand gemalt
wurden die hätten direktemang ins Geſangbuch gedruckt werdenkönnen ſo ſchön waren ſie Aber da ind ümmer Leute die
von ſowas keinen Begriff haben Und Jochen Friederichſen
war einer von die dummen Kerls die blos ümmer an ihren
Dre denken Nix anders hat er gethan als von die

iebe fnacken und daß der Pollerzei und Schandarmen hier
pulande garnix taugten Das mag jg nun kein Menſch gern

auch der nich und ich glaub mein Seel
rin ſein Geſnack zwei Schan

darmen mehr von Kiel kamen Und von ſon Benehmen können
n und bei die Hitze kein Shag k Oders kriegenein en le b ſie an Werten An en eignen die beſten Menſchen verdrießlich werden denn es is nich an

genehm zu denken daß man in einen Momaug gleich ins Ge

Meiſter hat es Venus genetrix betitelt Seine Grundidee iſt die

fängniß kommen kann blos weil Friederichfen ſein Mutterſwein
ſich verlaufen hat Da ſind denn auch noch andre Geſchichten
paſſirt die alle natürlicherweiſe von den Diebens gemacht ſein
ſollten Einmal brannte ein Hans ab und ein alten Mann
der ein richtigen Tündelbüx war der blieb in Lehnſtuhl ſitzen
und konnte nich gerettet werden weil er nich aufſtehen wollte
Lieber Gott wenn ich nich leben will dann bleib ich todt da
is nix bei zu machen und kein Menſch kann da was bei r
Aberſten die Leute wollten keine Räſong re und ſtellten
ſich gräſig an und ſie ſrieben ſogar was in die Zeitung daß
der Pollerzei nich im geringſten was taugte Wenn man nun
ein büſchen eigenſinnig is denn kehrt man ſich den Deubel an
ſon Snack und ſo kam es noch ümmer vor daß bei die
Reichens Beſuch kam der ein büſchen was mitnahm Blos
bei die Reichens und dann blos ein büſchen Und weil J
Friederichſen ſeine Speziesthaler ſo lieb hatte ſo wurden ihm
ein paar Beutel abgeholt Denn Gerechtigkeit muß ſein und
wo man am meiſten von hält das muß man hergeben Und
Jochen Friederichſen hat himmelhoch geſworen daß er ſich
rächen wollt was ein ſehr unchriſtliches Wort war Aberſten
ſo ſind die Reichen Bei ihren Geldbeutel da hört allens auf
ſelbſt das Chriſtenthum das unſ Herr Paſtor doch ſo ſchön
predigen kann Und als Jochen Friederichſen in ſeinen Kuh
ſtall mal einen jungen Mann ſieht der die Kühe melkt da
ſlägt er ihn halbtodt und t ihn dann aufn W und
junkerirt mit ihn in die Stadt zum Amtmann f dieſe
heimtückiſche Manier is ein ganz furchtbar guten und netten
Mann mit einmal ins Loch gekommen der doch weiter nix

r hatte als daß er aus Verſehen in ein fremden Knuh
athen war Er hat natürlicherweiſe gedacht daß er in
ter ſein Stall wäre Aberſten die Kruke geht ſo lange

zu Waſſer bis daß ſie kaput is und als Jochen Friederichſen
in He das erſte Sweinſlachten feierte wo auch ein Ku
mit mang warx da aß er ſo viele Smalzapfelns und friſ
Leberwurſt daß er mit einem male perdüh war und ein ri
tigen Slag kriegte Zwei Stunden ter war er mauſetodt

und ſein Frau die gerade all das ſchöne Kuh und Sweine
fleiſch eingeſalzen hatte daß alle Tounens im Keller voll waren
e in denſelben ng auch noch Kuchen für Leichen

n
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de Härmonie zu ſymboliſiren Auftdereite zeigt uns der Maler n in es Brautpaar unter blühen
den Bäumen während unten der loſe Amor ſeine Pfeile wetzt
Die rechte Seite grht eine Familienſeene dar Eine Mutter
das Kind an der iſt ſteht ünter einem fruchtbeladenen Apfel
baume h ater die r n Aepfel pflückt undein nacktes Bübchen die Früchte ſich köſtlich ſchmecken läßt Jm
Hintergrunde ſind das Meer und eine italieniſche Stadt Jn wunder
vollen Farbentönen alte athmet das Bild die Macht und
e aft der Liebe die das All durchdringt und die Herzen der

enſchen beherrſcht und zeigt den Meiſter völlig auf der Höhe
ſeines Schaffens

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 23 Mai Oria Wittb Von den Stadt

verordnelen wurde als Beitrag der Stadt Nordhauſen zur Be
ſWaffing der Fürſtlich Sulkowski ſchen Waffenſamm
ung dem Germaniſchen Nationalmuſeum zu Nürnberg eine ein

malige Beiſteuer von 100 M bewilligt Abgelehnt wurde ein
Antrag des Magiſtrats als Erſatz für eine zeitweiſe fehlende

an einer der ſtädtiſchen Schulen einen len jungen
Thevlogen heranzuziehen zu überwiegender Mehrheit war
die Verſammlung der Anſicht daß hierzu nur Lehrer von Fach
erwünſcht ſeien e exörtert wurde die Neupflaſterung
unſerer h er der Rautenſtraße e Beſchlüſſe
gingen auf eine Reihe von Maßregeln die ſämmtlich auf möglichſte
Beſchleunigung der Neupflaſterung der Rautenſtraße abzielen

Erfurt 23 Mai Der Deutſche Pomologen Verein Sektion Thüringen hält nächſten Sonntag in
Arn ſtadt eine Verſammlung in welcher Lehrer Lencer
Bittſtedt über die von der Sektion vorzuſchlagenden Obſtſorten
für das Normalſortiment des Deutſchen PomologenVereins
berichten wird Daran wird ſich eine Beſprechung der Anſprüche
dieſer Sorten an Boden und Lage c ſchließen
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Am SchullehrerSeminar zu Genthin ſind der Rektor
Wendt aus Peitz und der Rektor Ehle aus Weferlingen als
ordentliche Lehrer angeſtellt

Dem Ober Poſtſekretär a D Kirchner zu Salzwedel iſt
der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem Ober Telegraphen
Aſſiſtenten a D Enke zu Magdeburg der Königliche Kronen
Orden vierter Klaſſe verliehen

Altenburg 23 Mai Orig Mitth Am Sonnabend hatſich hier ein Zweig verein des Deutſchen Banernbundes
gebildet Als Vorſtandsmitglieder ſind gewählt Ritterguts
pächter Schmidt Romſchütz Gutsbeſ Kipping Primmelwitz
und Rentner und Landtagsabgeordneter Kröber Kauendorf

Vermiſchtes
Wieder der Säbel Eine förmliche Metzelei deren Urheber

ein Unteroffizier des 4 Garde Regiments zu Fuß war hat ſich
Sonntag abend in Spandau zugetragen Berliner Blätter
berichten darüber Jn der Pichelsdorferſtraße waren um zehn
Uhr zwei Civiliſten in Streit gerathen Der Unteroffizier
miſchte ſich hinein und warf einen Civiliſten zu Boden Da
kamen andre Perſonen hinzu und es entſtand ein Handgemenge
in deſſen Berlauf der Unteroffizier blank zog Er machte
von ſeiner Waffe einen recht ausgedehnten Gebrauch Er
hieb in die Menge welche inzwiſchen ſich angeſammelt hatte
blindlings hinein und hat einer großen bisher noch nicht feſt
geſtellten Anzahl von Perſonen mehr oder minder erhebliche Ver
letzungen meiſt im Geſicht und an den Händen beigebracht Die
Mehrzahl der Verwundeten war an dem Streit überhaupt nicht
betheiligt geweſen Erſt nach geraumer Zeit gelang es den
Unteroffizier zu bewältigen er brach ſchließlich auch aus mehrern
Wunden blutend zuſammen Jetzt wurde ihm das Seitengewehr
entriſſen und wie mitgetheilt wird über den Zaun eines benach
barten Grundſtücks geſchlendert Der Unteroffizier wurde ſpäter
von einem Soldaten und einem Civiliſten fortgebracht Von dem
Regimentskommando und der Polizei wurde Montag morgen die
Unterſuchung eingeleitet

Luftſchiffer in Nöthen Vor einigen Tagen wurde in Ber
linchen ein Luftballon in ziemlicher Höhe bemerkbar der all
mälig näher kam um dort zu landen Der Ballon würde jedoch
durch einen heftigen Windſtoß an den Tanger bei Richnow ge
trieben und blieb an den oberen Aeſten einer etwa 40 Fuß hohen
ſtarken d derart hängen daß ein Loskommen uur durch das
Fällen des Baumes möglich ſchien um die Jnſaſſen aus ihrerunglücklichen Lage zu befreien Der Tiſchlermeiſter Ahlſchweig
aus Richnow kleiterte mit ſeiner Säge bewaffnet auf den Baum
mit eigner Lebensgefahr gang es ihm die Höhe zu erreichen
und ſein Werk auszuführen Der ansgeworfene Anker hatte ſich
in die Krone des Baumes ſo tief eingeſchlagen daß es nicht
möglich war denſelben heraus zu bekommen und man mußieu entſchließen das Tan zu durchſchneiden Nun kam das Luft
chiff langſam zur Erde und die Jnſaſſen deſſelben ein Offizier
und zwei Unteroffiziere der Luftſchifferabtheilung konnten unver
letzt Die Luftſchiffahrt von Bexlin hatte etwa fünf
Stunden gedauert

Ein blutiges Eiferſuchts Drama fand am Montag in
Paris zwiſchen zwei Damen der höhern Geſellſchaft ſtatt Eine
wurde von der andern mit dem Ebemann der lehtern überraſcht
und durch Revolverſchüſſe und Dolchſtiche getödtet Die Getödtete
iſt die Frau eines hohen Beamten in der Provinz

Eine Feuersbrunſt hat in den Waarenlägern von Alexandria einen Schaden von 3 Mill angerichtet Der Geſtern
emeldete be Brand auf den Holzplätzen Oswego s Nework hat einen rieſigen Schaden erget Nur ein Elevator
t ſtehen geblieben Die Waſhington Mühlen die Columbia

ihlen nebſt ihren Elevatoren der Merchant s Elevator und
der Continental Elevator ſind ſämmtlich ein Raub der Flammen
geworden Eine ungeheure Menge Getreide und Bauholz iſtverbrannt Der Schaden beziffert ſich auf 1,000,000 Doll

Waiſenhaus Herr Rudolf Moſſe hat bei Wilmers
i e Prrreen ere a ßeß auf derr er ein

enhans für hundert Kinder ohne Unterſchie r Kozu errichten beabſichtigt ch nſeſſton
Kanuibalismus Von den Neu Hebriden ſind in Englandchrichten eingetroffen welche melden daß der Engländer

awers von den Eingeborenen fortgeſchleppt und Plgefreſſen
wurde Sawers kaufte nebſt einem andern W Malcolm

am Anfang des Jahres eine Plantage unweit der franzöſiſchen
ſang die ſie mit einer anseh Eingeborener

teten Die letzteren ermordeten Sawers ohne jede Ver
Wer verſuchten auch Malcelm zu ermorden dieſer

Das britiſche Kriegsſchiff Cordelia wurde ſpäter
ausgeſandt um die Angelegenheit zu ünterſuchen Die Ein

nen aber flüchteten in den Buſch De der Befehlshaber
r m ar peet o rcrte kein Nun ge ud um

x zu 3 n en auf der Jnſel wohnendenäern iſt um n Leben ange

Damon
s gutem echtſarbigen Elsasser Wasehstoſt

Von den nord amerikaniſchen Veberſchwemmnugen

umsv

t St Lon 2Ufer von Alton Jllinois bis Cai Doll ieſeZahlen ſind eher niedrig Parifen Jn dieſem Geſammtebiete welches itöd engl Quadratmeilen umfaßt werden die
dget in d keine Ernte haben 4 8000 Perſonen ſind um

aus und Hof gekommen und haben in St Louisville
zeitweilig ihre Arbeit verloren weil die Fabriken unter e

S Eine Fahrt den in hinunter von St Louis bis
airo bietet einen traurigen Anblick dax An einigen Stellen iſt

e g7 legt illeenaſſer efüllt mit Treibholz HäuſertheilenVieh uſw Auf der beſagten Strecke allein ſind 500,000 Acres
Getreideland vernichtet worden Vei Redfield Arkanſas ſind die
Ufer des Arkanſas Fluſſes unterwaſchen worden Erd und Fels
maſſen fallen in den Strom 5 Perſonen fielen dort ins Waſſer
weil der Boden auf dem ſie ſtanden plötzlich einſtürzte Der
reißende Juß trug ſie fort und 3 ertranken Der große ameri
kaniſche Bottom welcher faſt die ganzen Graffchaften Madiſon
und St Clair in Jllinois begreift und einer der bedeutendſten
Kartoffeln produzirenden Diſtrikte des Miſſiſſippi Thales iſt ſteht
völlig unter Waſſer Nicht eine Kartoffel wird dort in d J
wachſen Jn Sioux City ſind 721 Wohnhäuſer beſchädigt oder
fortgeſchwemmt

Aus dem Leſerkreiſe
Sie fragen Tritt die Sonntagsruhe im Handels

gewerbe den 1 Juli beſtimmt in Kraft oder iſt es eventuell
auch möglich daß der Termin abermals ver re werden
kann Der 1 Juli iſt als der bezeichnete Termin beſtimmt
in Ausſicht genommen
a

Handels und Verkehrs Nachrichten

Mansfelder Kupferschiefer bauende Gewerk
s ch aft Orig Ber In der gestern im Goldenen Schiff zu
Eisleben abgehaltenen Gewerkenversammlung wurde 2zunächst
der Verwaltungsbericht vorgetragen Derselbe weist einen Ver
mögensstand von 35,519,468 M Ende 1891 gegen 37,594,622 M
Ende 1890 nach Die Anleiben betrugen 28,148,468 M Ende
1891 gegen 29,865,622 M im Vorjahre Die Gesammteinnahme
stellte sich auf 51,964,590 die Ausgabe auf 49,058,454
sodass 4,696,700 M Ertrag verblieben Die Versammlung be
schloss nach dem sehon mitgetheilten Vorschlage der Deputation
von dem Ertrage eine Ausbeute von 35 I auf den Kux das
sind auf 69,120 Kuxe 2,419,200 M zu vertheilen 345,600 M
oder 5 M auf den Kux sind bereits im Oktober als Abschlags
ausbeute gezahlt 1,931,900 AI verbleiben zu Gunsten des Be
triebsfonds zurück Es wurde der Verwaltung und Deputation
Pntlastung ertheilt und die Zahlung von Pensionen an die
Hinterbliebenen verstöorbener Beamten bewilligt Hierauf gab
Hr Ober Berg und Hütten Direktor Geh Rath Leuschner
nähere Mittheilungen über die Schwierigkeiten welche die
Gewerkschaft gegenwärtig infolge der bekannten Wasser
einbrüche zu bestehen hat In der Oeffentlichkeit würden
darüber Mittheilungen verbreitet die geeignet seien Zaghafte
vollständig zu entmuthigen Dazu sei aber kein Grund vor
handen Ueber die Ursachen der Wassereinbrüche und die Her
kunft der Wassermengen hätten sich die erfahrenen Bergbeamten
bis jetzt Kein Urtheil bilden körpnen ganz unmöglich sei das
aber für aussenstehende Ingenieure Es sei möglich dass Unstrut
Schlotten angeschlagen seien Er der Herr Redner sei dagegen
der Meinung dass ein vom Harze Kommender Wasserlauf an
geschlagen ist während das auffallende Weitersinken der Seen
es immer wahrscheinlicher mache dass eine Verbindung der
Seen mit den Schächten vorhanden sei Klarheit darüber müsse
die nächste Zeit bringen Ereigne sich innerhalb der nächsten
4 Wochen Kein Zwischenfall ginge das Sinken des Wassers in
den Seen bei gleichem Wasserzufluss in den Schächten weiter
vor sich dann werde man zu einem Auspumpen der Seen
schreiten was nicht so schwierig sei wie es scheinen möge
Andernfalls würden die Wasserhebemaschinen weiter arbeiten
bis eine Erschöpfung der eindringenden Wasser eingetreten sei
Es wären alle zur Sicherung des Bergwerks möglichen Mass
nahmen getroffen und man habe keinen Grund zu der Annahme
dass dieselben sich nicht als ausreichend erweisen könnten Bis
jetzt sei Kein Arbeiter entlassen Die Versammlung nahm von
den Ausführungen KLenntniss ohne eine Anfrage daran zu
knüpfen

Aktien Malz fabrik Niemberg Von 2uständiger Seite
wird uns gegenüber einer dieser Tage veröffentlichten Nachricht mit
getheilt dass das Ergebniss des gegenwärtigen Betriebsjahres sich noch
nicht übersehen lasse da der Abschluss noch weit aussteht Es Könne
somit jetat noch keineswegs gesagt werden ob eine Dividende vertheilt
werden Kann oder nieht

Die Verwaltung der Deutsechen Baugesellschaft fordert auk
Gebote auf nicht über 90 Proz zurückzukaufende 1,050,00 M Aktien der
Gesellschaft bis zum 8 Juni einzureichen

Wilhelm Rauchfuss sche Brauereien Halle undGiebichenstein Eine guf den 8 Juni einbernfeno ausser
ordentliche Hauptversammlung soll u a über Ankauf von Grund
stüeken beschliessen

Zahlungs Binstellungen

Amt Se s SeNamen Wohnort S SS serieht SG Müller Cementwſbr Bamberg Bamberg 165 15 6 6 23 6
Samuel Meyer Kfm Bernstein Berlinchen 18 5 11 6 18 6 18 6
Ed Baur Techniker Blieskastel Bottrop 18 5 16 6 17 6 17 6
Theodor Tobias Kfm Briesen Briesen 18 5 7 7 7
OorneliusOverbeck Kfm Vmmendortf Erxieben 16 5 90 6 14 6 26 7
Salomon Dracker Ktm Flatow Flatow 18 5 25 6 13 6 7H D Schönwandt Bueh J
druckereibes u Buehh Gaben Guben 19 5 186 17 6 16 9

Benno Dreher Kſm Königsberg Königsberg 18 5 30 6 6 13 7
J R Freericks Kfm Inh M Glad A Glad
d Fa Freericks Co bach bach 18 5 16 7 17 6 8

Silberberg Weinberg Oldenburg Oldenburg 16 5 7

Börse zu alle am 24 Mai
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt
Preise mit Ausschluss der AMaklergebühr für 1000 Kg netto

Weizen rubig 192 200 MA feinster mürkischer über
Notiz Rauhb weizen 190 196 M Roggen ruhig
192 198 M Gerste Brau 165 180 nominellFutter 140 bis 155 M Hafer rubig 145 151 M Mais
amerikanischer Mixed 125 128 Don aumais 140 150
Raps M Räbsen Sommerrübsen M Erbsen Viktoria
190 210 M

Preise für 100 kg netto
Kämmoel ausschl Sack 40 42 M Stärke einschl Fass

Hallesche prima Weizen 42,00 43,00 AL abfallende Sorten

Verbranchsabgabe 60,10 AL mit 70 A

Rüben M

mer Beget ei Nach d e Kpag u ſich t Ffgerg 0 o nene 10,50man en u re e ich der e ie ,00 12 ß 0,50
Grafſchaft St Lon Wei kleie 10,50 11,00 Malakeime helie mn hat t le e e r eimex

pis 1500 M aunkie Ii 12 Oelkuehen 1360 14 00Malz 28,50 M Rüböl M Petroleum 22 z

Solaröl 0 15,50 M cd Kartoffel mit MSpiritus 16,000 Liter Proz pehbau
erxbrauchsabgabe 40,50 M

Halle 24 Mai Bericht über Stroh und Heun mit
gen von Otto Westphal Sämmtliche Preise u

kg Roggen Langst roh Handdruseh 2,00 2
Mascebinenstrob Weizenstroh 1,00 Roggen
1,35 1,50 M Wiesenheu 8,00 3,25 M Kleehen 8,30
Torfstreu 1,20 M

Kursbericht der Ralleschen Bankfirmen vom 24 Mai
Dividende Zins Zinsr e kür liernin an v 7

Hallesche 40 Stadt Anl von 1882 an 4 101
3 Theater Anl von 1884 u o 3 i 5515 3290 Stadt 1886 re t u o 32 986 baErfurter 3 m P hu Mro e 958jſalberstädter 7 1806 u h 3 8600

Naum ne e h P 3 sSächsische49lan Sehaftl Plandbriete l äu m 4 102
490 Provinzial Anleibe S S u 4 101,50 b

5 3 N 7 T u 32 95,75 6Unstrut Reg S Bretl Nebra rauhCröllw x Fapièr abr 49 Hyp Anl u r 92
Körbisdorf Zuekerfabrik w u e 4 10050Ludwig II Gewerkschalt n u 4 98,50B dNaumburger Braunkohlen hu h 4 95Sachs Thür Braun V 4,08ehld r mir an 10e
Werschen Weissenf Brk 4 hu 461Hallesche Bankvereins Aktien 1801 9 5 1566Spar u Vorschuss Bank Aktien 18901 7 u 4 1200
Cònnern Malzfabrik Aktien 188001 12 un o 200Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189001 7 in 4
Dörstew Rattmannsck Braunk A I u 6 u 4Filenburger Kattun Manufaktur Akt IIsoo o o 4 36
Feldschlösschen Brouerei Aktien I180091 5 o 1006
Glauzig Zuckerlabrik Aktien 189091 12 s 4 1290
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1891 35 r 4 3128
Hallesche Strassenbahn Aktien 1891 S 111Hildebrand sehe Alühlenwerk Aktien 189091 18 4 152 G
Körbisdorf Zuckerſfabrik Aktien I1890901 s 4 117 B
Landsberg Malzfabrik Aktien 189091 12 i 5 195Naumburger Braunkohlen Akiien I189091 62 i 4 104
Niemberg Malzfabrik Aktien 189091 0 4Packhofs Aktien feo feo 260 60Sächs Thür Braunk St Aktien 1891 10 i 4Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1801 10 5
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189091 11 4 175
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189091 20 4
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 1890091 6 4 888 uZuekerraffinerie Ilalle Aktien ſ1880011 7 o 1256
Bruckd Nietl Bergb Ver Knxe oo feo
Konsolidirte Pläünnerschaft Kuxe feo leo 195

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück

Standesamtliche Meldungen

Standesamt Halle 22 Mai
Aufgeboten Der Kaufmann William Meyer und Emilie

Schulze Magdeburg und Raffinerieſtr H Der Schneider Guſtav
Groß und ÄAntonie Großer Schülershof 21 und Langenbggen
Der Bureau Vorſteher Albert Bahrdt und Klara Barthold Galle
und Hohenmölſen

Eheſchließungen Der Kaufmann Oskar Kobelt und g
rethe Stade Leipzigerſtr 53 und Moritzkirchhof 677 Der Kauf
mann Hugo Zorn und Eliſabeth Stade Gr Ulrichſtr 58 und
Moritzkirchhof 66 Der Schuhmachermſtr Wilhelm Großmann
und Pauline Lehmann Schützengaſſe
Geboren Dem Handarbeiter Tobias Rothhaupt eine

Ella Gr Märkerſtr 18 Dem Telegraphen Aſſiſtent Peter
Größgen ein Paul Walther Thorſtr 142 Dem Gärtger
Luis Schmidt ein Ludwig Paul Schillerſtr 22b Den
Kaufmann Georg Hintze ein S Moritzzwinger Dem Mehl
händler Auguſt Tödloff ein Erich Auguſt Vor dem Stein
thor Dem Sattler Richard Schondorf ein Bernhard
Georg Gr Berlin 9 Dem Schloſſer Emil Hennicke eine
Auguſte Elſa Olga V Vereinsſtr 12 Dem Grubenarbekter
Guſtav Winkler eine Frieda Sedu Schloſſerſtr H Dem
Bahninvalid Albert Schöne ein Otto Richard Paul Albext

abMittelwache 11 Dem Müller Adolf Gutte ein
Adolf Bölbergaſſe 9 Dem Handarbeiter Hermann Daune
ein Hermann Paul Erich Gr Wallſtr 15 Dem St
auſſeher Hermann Schmidt ein Oswald Bernhard Otip
Thorſtr 14
Geſtorben Des Techniker Bernhard Rahming Sitſt u

Eliſabeth geb Tenzan 22 J Girtengaſſe 19 Die Wiltr
Friederike Mülker geb Sachſe 32 J Candwehrſtr 11a De
KreisgerichtsRath a D Friedrich Jakob Ebefran Alwine ges
Lepſins 77 J Paradeplatz Des Fleiſchermſtr Oskg
Pfeifer S Otto 1 M Nikolaiſtr Der Kreisgericht
Sekretär a D Franz Hermann Wölcker 69 J Auguſtaſtr 11
Die Wittwe Emilie Je eb Kupfer 51 J gert t
Der Gepäckträger Friedrich Falk 58 d Kliuſk Des H
arbeiter Alfred Huth S Robert 1 J Reilſtr 2 Des
orgelſpieler Gottlieb Teuchner Ehefrau Margarethe H
eb Kirchner 64 J Weingärten 20 Des Dachdecker Albert
lnguſtin T Minna 1 M Mühlweg Des MaſchinenmſthGuſtas Johannſon T Klara 14 J Mansfelderſtr 28

Tiſchler Karl Stahlmann 76 g Klinih

Fremdeuliſte
Augekocimene Fremde vom 23 bis 24 Mal

Stadt Hamdurg Juſtizrath Goecke fBem a Duisdurg Rittergut
beſitzer a Nenhans Baumeiſter Lieſenhoff a Letmathe Provinzia
Baninſpektor Zimmermann a Münſter i W Saliuendirektor Rudo
Salzungen brikant Loick a Berlin Kanſlente Steiner a Köln
Faerber Cramer Herz n Weſtphal a Berlin Berkefeld a Hannover t
mann a Paris Tammen a Plauen B Jnſten a Leipzig Greiner
Frankfurt a rer a Stutigart Fabtan a Bonn Manz a Dresd
Eckersdorff a Stettin t

Goldene Kugel Rentner Bierbauer u Reg Rakh SchulzeNidel
rankfurt a M Landwirth Voettiger a Erfurt Frau Tutsdeſ Anders

a VPaulsdorf Diretior Mueller a Hogen Theaterdirektor Goeſchle
Gem a Warmdrunn Schwiefert a Berlin Fabritant Fleck a Mühl r
Kaufleute edrich a Oſchersleden Goldſchmidt a nnover er aBielefeld a Dresden h n a

g a F heit Neiſſea r v S Wene Sieinberg a Neumünſter Bauer a Köln e
Lehmann a Berlin

a Kehll a Rh Prem Lieunt d R Frhr v mann u Bezuksamtsa

l rn F a r r ua Hamburg m a vau rath Kuhlm ma Brandenbdurg Direktor denn a Beruburo nie Vre
a Wimmigſtedt techniker Bramdor a Berlin Techniker Heimann
Saverz a Berlin Jngenieuxe Louis a Berlin Roben a Duisburg
leute Jeſchke m Fam a Pförten Damm m Gem u Wagner a Leipzig
Stieber a Worms a /Rh Gentſchel Henſchel Müller Klan M uBerlin Wienrich a Drerden Knorr a Gera d

Katſerslautern

billiger tärke einschliesel Sack brutto bei geringen
Vorräthen m r M Lins en 25 40 M Bohnen 17,00vis 19 N Kleesaaten Mohn biau 55 57 N
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Freitag und Sonn
von 4 Uhr Nach

ittags wit Kalbslymphe
r Alfr Boetteher

Königstrasse 13

Vorsicht
nfts und JnkaſſoBurean

n von geſchäftlichen und

r Auskünften Einziehung von
fördernngen aller Art Prompte

und gewiſſenhafte Bedienung
Fernſprecher 625

h Kein Mitgliedsbeitrag
I Döalle aS Stern Str 3 Kl Berlinn vierſtimmenun ſern beſorgtn 3 nhaft B Döll Georgſtr 6 p

Nu f Clav u Viol ſow Orcheſter l

I Enn Student der bereits mehrmals
u rrichtet hat wünſcht in Gymnaſial

Nächern ünterricht zu erth Zu gefälliger
4 ift iſt Herr Wieſe E O Wieſe

iſikſchule Gr Märkerſtraße 10
lichſt bereit

ucht wird ein der Merſeburgerd zu fern wohnender Mit
eſer der Magdeburger Zeitung
d u R 2410 an d Exp d Ztg abz

Laſtfuhren jeder Art
r ieräeen

billigſt arl Feklererat billig Därkerſtraße 3
ernig e Vinderkleider

dis zu 16 zu den billigſten
Preiſen empfiehltun Spengler Martinsberg 15

II Etagei Damen u Kinderkl werden in u außer

Dem Hauſe angefert Steinweg 53 H III
Pn sc brennt Beeſenerſtrafze 2

Als Sperialitätn zu täglich friſche Wiener und
aunerſche Würſtchen Breslauer

fnoblanchswurſt Abends warm
Wiederverkäufer Rabatt

m Ernst Hoinkis
Leipzigerſtraße II gegenüber der

u Ulrichskirche

7
n

n

n

DP
X

Fabrik
4 Silberburgstr 150

x T

C Frohberg Dryanderſtr 8 II

les habe

öchster Preis 5
Fabrik Berlin Demminer Str 7

Verknufsloeal Friedrichstr 163
IIliustrirte Preislisten gratis

Pr obeapparate u Vertretung

Peter ren

Sonnenſchirme und Rrgeuſchirme
garantirt dauerhaftes eigenes Fabrikat Reparaturen jeder Art als Ueberziehen u ſ w

Fritz Behr 6nS 69 Gr Steinſtraſte 69 Ecke Neunhäuſer

Te u Jeder Tag vier Stunden länger tageshell

ergebenſt empfohlen

Schirmfabrik

Dauernde colossale Ersparniss keine Ausgabe durch

Tageslicht Apparate V IIemie
Berlin Kronenstrasse 42Je tr über und nebliger desto heller

Proben jederzeit unentgeltlich
Vnerreichte Leuchtkrafſt 32 Meterkerzenstärke
Adolf Lewin Halle a Delitzscherstr 14

Oct
Zu e 7 Wgue d un o e v a Rhein

4031 i W v 105 ,O000 Mark
t 15 O00 Mark W

T 5000 3000 1000 7u 595 Mic äte i 10 e
u 77 üc Mark einstee en Stempfehlen und versenden

0 B 0 General80ar rauer O 5 Aventur
BERILIN 103 asse 103

Gekrönt mit 10 gold und v el han

S e wendiplom

I Klasse
Filialen Hamburg

nahe der Börse
und Amsterdam

e Nachſte Nähe

der Bahn
Täglich ruſſiſche

Dampf und iriſch

De ActienI arri De G ſcücheſo
Medie Bäder

als Schwefel Fichten
nadel Seifen c

Warniwaſſerbäder
Donche Bäder

Wannen Bäder
in I und II Klaſſe

römiſche Bäder
Soole Juhalation a
mit ruſſ Dampfbad Sverbunden en n invon 4 Uhr Nach e e e n 9 e

S

mittags für Damen F S e t Geöffnet von 7 Uhr
reſervirt u S Morgens bis 7 UhrSoolbäder t S e Abendsaus der 18 h rohen S a e Sonntags von 7 UhrSoole der Pfännerſch S ſt t t I Morgens bis 12 Uhr

Saline S MittagsRestauration zur Benutzung auch für Nichtbadende

en Reiſekörbin unübertroffener Auswahl zu billigſten nor

Kinderwagen Decken in paſſenden Farben von 1,50 Mark
an

nur bei H Mederake Giebichenſtein Burgſtraße 46
S Lackiren und Garniren alter Kinderwagen billigſt

Schwefelbad Langer iſal zuan der Gotha Leinefelder Bahn eröffnet von gen dai bis Ende Sep

tember Bäder Trink und Jnhalationscur für Katarrhe und chroniſche Ent
zündungen der Athmungsorgane namentlich Aſthma Unterleibsſtockungen
Lues Rheuma Gicht Hautkrankheiten chroniſche Metallvergiftungen

Wohnung und volle Penſion im Curhauſe Proſpecte und jede Auskunft

Empfehle täglich

à Stück

pro v Pfund 80

Hamburger 5
Hamburger 5chma

n

friſch eintreffend

60 Pfg

Allerfeinſte Mecklenburger Centrifugen Molkerei Butter

Hochfeine Süßrahm Tafelmargarine
und 70 Pfg

e 60 Pfgz 45 und 50 Pfg
E Vischer Alter Markt 4

ertheilt Die DireetionBürgergarten zu Raumburg a
größtes und ſchönſtes Sommerlokal von Thür 2000 Sitzpläempfiehlt ſich den geehrten Geſellſchaften bei Ausflügen nach d t

für Maſſengeſchäft eingerichtet O Nessmann
Verein ehemal 12 Huſaren für Halle aS u Umgegend

Sonnabend den 28 Mai Abends 8 Uhr Anßerordentliche
Generalverſammlung im Vereinslokal zum Eiskeller n
I a neuer Mitglieder 2 Ausgabe der Satzungen 3 Wahl derReviſoren 4 Verſchiedenes Um zahlreiches Erſcheinen zu dieſer Verſammlung

erſucht Der Vorſtand

ätze
Stets

Engrospreiſe Specialität

Rehlverbaukfsſtelle d Ammendorker Mühlenwerke Mansfeld
Str 4

reines Roggenmehl prima Weizenmehl
Kuabenhort Verein in Gicbichenſtein
Die Generalverſammlung findet am Freitag den 27 d Mts

n 80feinen Qualitäten zu haben bei
raße Markt 19 und Wuchererſtraße 234 Jul Ge 11I G Gröhe Nachf Kig dern e L

n den beliebten

bneh AdlerDrogerie

r ren Anzeigentheil verantwortlich

h n e

1,90 00 das

an ehe herd e en ort

Pfd
r David Söhne

Nonaek A Loren

W König in Halle

Abends 8 Uhr im Gasthof zum Mohr ſtatt
Tages Ordnung 1 Jahresbericht 2 V eelegung des Kaſſirecs3 Aufſtellung des Etats füc 1892/93 4 Vorſtandswahl

Um recht zahlreiche Betheiligung wird gebeten Der Vorſtand

BekanntmachunAm Sonntag den 29 Mai er nachung Uhr finden auf dem

Exerzierplatze bei r die Pferde Rennen des Vereins ſtatt
Billets zu dieſen Rennen ſind vom 22 29 Mai cr Mittags in der

Cigarrenhandlung von A Wiese s Nacht in Merſebur
tage von Mittags 1 Uhr ab an den Kaſſen vor dem denn
Preiſen zu haben

und am Renn
tze zu folgenden

für Equipagen 6 Mark
Reiter Tribünen und Sattelplatz je 3 Mark
WMittelplatz à 1 Martk
Ringplatz à 50 Pfg

Der Vorſtanddes Sächſiſch Thür dieiter u PferdezuchtVereins

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Zweivollſtändige

Schmuck

Sanet dolthardt

J Steinenhabe ich im Schaufenſter des

Herrn P 0 Siebert
Handſchnhfabrik

hier Leipzigerſtr Nr 9
für einige Tage

zur Anſicht
ausgeſtellt

Detail Verkauf findet nur än
meiner Fabrik

Liebenauerſtr Nr 25
ſtatt

F R Vittel
Gold u Silberw Bijouteriew

abrik ß

egelon ten en
liefert in beſter Conſtruction 5 Jahre
Garantie bei billigſten Preiſen

Otto Maseberg ArieMars la tour H l

Jalonſiefabrit und r

II D n
Halle aS Landwehrſtr 18

Rahe am Bahnhof
Grösste Auswahl

Kein Ladendaher die billigen Preiſe

Olosetpapier
chemiſch rein desinficirend in Packen

und Rollen
Beſte Qualitäten zu billigſten Preiſen

Heinrich GundlachPapierhandlung Pnchdruckerei
Lithogr Kunſtanſtalt hindert

Halle a/S Breiteſtr 3Reeller Ansrerhanf

von Bettzeng Steppdecken zum
Selbſtkoſtenpreis wegen Aufgabe dieſer
Artikel Alter Markt 34

Verſchiedener Hausrath a ver
kaufen darunter ein neuer Kaſtenmit Fächern paſſend zu einer kleinen
Steinſammlung für einen Knaben

Heinrichſtraſze 5 II Etage
Getrag Herren Kleidungsſtücke

zu verkänſen Frieſenſtraſte 2 p

Möbel
nen und gebraucht verkauft billigſt
M Schemmel Leipzigerſtr 95/96

Anfang Juli wird auf 14 Tage
zur Einrichtung einer bayrischen
Bierhalle paſſendes Mobiliar
400 Stühle und 40 50 Tiſche

leihweiſe geſucht
Offerten mit Preisangabe unter

1533 J an die Exped d Z erb
Saubere Betten vermiethet

C Dorenberg Albrechtſtr 29 p
2 Drehrollen beſtes Syſt wenn mögl

neu z kaufen geſucht Albrechtſtr 29 p
Ein noch faſt neuer Kutſchwagen

Breack ſteht billig zu verkaufen
Mansfelderſtraſze 42

Ein großer Verſchluft Möbelwa
en zu verkaufen Zu erfragen m

edition dieſer ZeitungPa Kinchgip

ſowie Eſtrich u Düngegips
empfiehlt billigſt

Wilh PutzmannDawmpfgipsfabrik Creisfeld b Eisleben

Mit 2 Veiblättern
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